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U n s e r e  H e i m s p i e l e  a m  S a m s t a g
11:00    VfB Waldshut D - TuS Lö-Stetten11:00    VfB Waldshut D - TuS Lö-Stetten
12:30    VfB Waldshut B - FSV Rheinfelden12:30    VfB Waldshut B - FSV Rheinfelden
14:30    VfB Waldshut A - SG FC Wehr  14:30    VfB Waldshut A - SG FC Wehr  
17:30    VfB Waldshut - SV Herten17:30    VfB Waldshut - SV Herten
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3 I Der Trainer

Der Trainer hat das Wort

Liebe Fußballfreunde, 

Zunächst möchte ich die Mann-
schaft des SV Herten  mit ihrem 
Trainer Arben Gashi sowie deren 
mitgereisten Zuschauer beim VfB 
Waldshut begrüßen. Ein Gruß gilt 
auch Schiedsrichter Zan Gav-
ranovic, dem wir eine faire und 
unkomplizierte Partie wünschen. 
Und nicht zuletzt freue ich mich 
auf unsere treuen Fans, die uns 
sicherlich lautstark unterstützen 
werden. 
Wir hatten in den vergangenen 

zwei Wochen zwei Lokalderbys 
mit unterschiedlichem Ausgang. 
Zunächst lief es sehr gut im Stadt-
Derby gegen den FC Tiengen. Es 
war eine absolut hochklassige 
Partie, sehr gutes Niveau. Die 
erste Halbzeit hatten wir noch 
mit angezogener Handbremse 
gespielt. Es gab zwar gute Situ-
ationen, jedoch ohne gefährliche 
Abschlüsse. Die Tiengener ha-
ben unseren Abwehrfehler eis-
kalt ausgenutzt. Doch nach der 
Pause konnten wir viel befreiter 
aufspielen und sind gleich mit 2 
sehenswerten Treffern belohnt 
worden. Ein grosses Lob geht 
auch an unseren Keeper Cihan, 
der uns am Ende den Sieg fest-

gehalten hat.  Eine Woche spä-
ter haben wir leider ein Gesicht 
gezeigt, welches ich überhaupt 
nicht sehen will. Beim SV Laufen-
burg konnten wir nicht an die tolle 
Leistung der vergangenen Spiele 
anknüpfen und haben verdient 
mit 5:3 verloren. Gegen den SV 
Herten erwarte ich von der Mann-
schaft eine Reaktion, es wird ver-
mutlich ein kampfbetontes Spiel. 
Wir müssen unsere Leistung voll 
abrufen, um die 3 Punkte bei uns 
zu behalten.

Mit sportlichen Grüßen
Danijel Kovacevic
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Die letzte Saison verlief für den 
SV Herten insofern erfolgreich, 
als die 2. Mannschaft via Relega-
tion gegen den FC Kandern den 
Aufstieg in die Kreisliga A-West 
schaffte. In die Erste Mannschaft 
wurden angesichts Platz 1 in der 
vorangegangenen pandemiebe-
dingten „Kurzsaison“ hohe Er-
wartungen gesetzt, denen die 
Mannschaft nicht gerecht wur-
de. Die beste Saisonplatzierung 
wurde am vierten Spieltag er-
reicht, nach dem 3:0-Heimsieg 
gegen den VfB rückte 
man auf Rang 3 vor. 
Danach fiel der SV 
Herten aber weit ins 
Mittelfeld zurück und 
ging als Tabellensieb-
ter in die Winterpau-
se. Der Rückstand 
auf die
führenden FC Zell 
und FC Erzingen betrug bereits
7 Punkte, was zur Konsequenz
hatte, dass Trainer Musa Musliu
durch seinen Co-Trainer Eike El-
sasser ersetzt wurde. Am Schluss 
reichte es nur zu Rang 10. Elsas-
ser beklagte in der Folge man-
gelnde Motivation und schlech-
ten Trainingsbesuch. Auch die 
Bilanz von 8 Platzverweisen und 

95 gelben Karten musste ihm zu 
denken geben. Dies sollte in der 
neuen Saison besser werden, 
und zwar mit einer gewisser-
maßen „runderneuerten“ Mann-
schaft. Der Kader wurde mit 14 
Neuzugängen verstärkt. Ande-
rerseits muss er auf vier gestan-
dene Stammspieler verzichten. 
Tunahan Kocer und Nick Henke 
wechselten zum FSV Rheinfel-
den, und Fabian Kluge sowie 
Remo Laisa hörten auf. Vor allem 
letzterer hinterlässt sicher eine 

große Lücke, spielte er 
doch seit 2007 in der 1. 
Mannschaft, trug lange 
Zeit die Spielführerbin-
de und war so etwas 
wie das „Aushänge-
schild“ des Vereins in  
der Bezirksliga. In der 
Zwischenzeit gab es 
noch einen Trainer-

wechsel (Arben Gashi für Eike El-
sasser und seither läuft es wieder 
besser, in diesem Jahr ist man 
noch ungeschlagen. Auch gegen 
den FC Tiengen verlor man erst 
in der Nachspielzeit im vergan-
genen Dezember. Es dürfte also 
eine harte Nuss werden für den 
VfB, zumal die Stärken der Her-
tener in der Defensive liegen

Unser Gast: SV Herten



5 I Unser Gast

Saisonverlauf

SV Herten Saison 2022/2023       Bild: Webseite SV Herten
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7 I Derby-Rückblick

Spielbericht VfB Waldshut - FC 08 Tiengen  3:1 (0:1)

Das Stadt-Derby hat eindeu-
tig gehalten, was wir uns da-
von versprochen hatten: Eine 
sensationelle Kulisse von etwa 
750 Zuschauern, inklusive gro-
ßem Einzug der mit Sirene und 
Fahnen ausgerüsteten Tienger 
Fans, ideale äußere Bedingun-
gen und ein tolles Spiel, das 
bemerkenswerter Weise auch 
noch absolut fair geführt wur-
de. So soll Fußball sein auch 
wenn Tiengen auf einen ande-
ren Ausgang gehofft hatte.

Das 3:1 sieht klarer aus, als es 
auf dem Platz war. Der VfB kann 
seine Heimsieg-Serie im Derby 
ausbauen, rückt näher an den 
Tabellenführer heran und nutzt 

zudem noch die Punktverluste 
der unmittelbaren Verfolger.

Trotz munterem Beginn merkte 
man beiden Mannschaften an, 
dass keiner dem Anderen Platz 
zur Entfaltung geben wollte. Nach 
etwa zehn Minuten stand dann 
Waldhuts Torhüter Cihan Ceylan 
im Mittelpunkt. Bei einem Zusam-
menprall mit einem Gegenspieler 
zog er sich eine Verletzung am 
Kopf zu und musste einige Mi-
nuten behandelt werden, konnte 
aber weiterspielen. 
Unmittelbar danach jubelte der 

Tiengener Anhang das erste Mal, 
noch aber vergeblich. Vor dem 
Tor hatte der sehr aufmerksame 
Schiedsrichter Ralf Brombacher 

In der ersten Halbzeit stand sich der VfB teilweise selbst etwas im Weg. 
Die Gäste machten es etwas besser, nutzten eine Chance eiskalt zur Pau-
sen-Führung aus. Doch der VfB bewies jede Menge Moral im Derby....
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ein Handspiel gesehen. Das 
schien die Gäste aber zu beflü-
geln, fortan hatten sie mehr vom 
Spiel. Ungefährlich war der VfB 
dennoch nicht und hatte einige 
gute Szenen vor dem Tiengener 
Kasten.
Kurz vor der Halbzeit nutzten 

die Gäste eine Unachtsamkeit 
in der VfB-Verteidigung eiskalt 
aus: Ein langer Ball über rechts, 
der Tiengener Bruno Golic lief 
seinem Bewacher davon und 
hatte dann wenig Mühe, den et-
was überhastet herauseilenden 
Ceylan zu umspielen. Mit einem 
gekonnten Schuss von der seitli-
chen Strafraumgrenze erzielte er 
das 0:1 (42.). Die Tiengener Füh-
rung nicht ganz unverdient.

Es kann nicht immer alles nach Plan laufen. Im Derby musste der FC Tien-
gen die 2. Saison-Niederlage hinnehmen. Wird es jetzt wieder spannend ?

Luca Bartolovic war wieder dabei 
und sehr bemührt im VfB-Angriff.
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Die erste starke Aktion nach dem 
Seitenwechsel hatten wieder die 
Gäste in Form einer Doppelchan-
ce, aber Celyan parierte zuerst 
einen Schuss aus kurzer Distanz 
und lenkte dann den Nachschuss 
mit dem bereits lädierten Kopf 
noch an den Pfosten. 

Dann kam die Zeit des VfB: Zu-
nächst verwandelte Jelec einen 
Eckstoß sehenswert und direkt 
(62.), nur zwei Minuten später 
Marko Mijatovic zu viel Platz und 
nagelte die Kugel aus 20 Metern 
unter die Latte - Marke Tor des 
Monats. Da gab es kein Halten 

mehr, der VfB hatte das Spiel 
innerhalb von zwei Minuten ge-
dreht. Der VfB blieb dran, hatte 
jede Menge Chancen, das Spiel 
frühzeitig zu entscheiden.

Am Ende hatten die Gäste eben-
falls Möglichkeiten auf den Aus-
gleich, doch der VfB blieb stand-
haft und gab seinen Fans am 
Ende einen weiteren Anlass zum 
Jubeln: In der 99. Minute verwan-
delte Nexhdet Gusturanaj einen 
Strafstoß per Nachschuss zum 
vielumjubelten 3:1. Wow, was für 
ein Derby. Das war beste Wer-
bung für den Amateurfussball.

Marko Mijatovic gelang in der zweiten Halbzeit ein überragender Treffer 
zum wichtigen 2:1 im Derby gegen den FC Tiengen. Klasse Leistung !
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VfB Waldshut mit rabenschwarzem Wochende 

Der VfB konnte die Euphorie 
rund um den Derbysieg gegen 
den FC Tiengen leider nicht 
mit ins Spiel bei der Landesli-
ga-Reserve des SV Laufenburg 
transportieren. 

Bei ungünstigen Wetterverhält-
nissen musste die Elf von Trainer 
Danjiel Kovacevic am Ende eine 
verdiente 5:3-Niederlage einste-

cken. Insgesamt war es ein ra-
benschwarzes Wochenende für 
den VfB, auch die zweite Mann-
schaft hat ein Heimspiel verloren, 
ist von der Meisterschaft jetzt 
meilenweit entfernt. Von den Ju-
gendmannschaften konnten nur 
die B-Junioren 3 Punkte einfah-
ren, alles andere ging verloren.  
Hoffen wir auf Besserung in der 
kommenden Woche.

SV 08 Laufenburg II - VfB Waldshut 5:3 (2:2)

19. Spieltag

Spiel Ergebnis

VfR Bad Bellingen FC Hochrhein 4:1
TuS Binzen FC Rot-Weiß Weilheim 8:0
SV Herten SV Jestetten 3:2

FC 08 Tiengen SF Schliengen 3:1
FC Schönau TuS Efringen-Kirchen 2:1

SG Mettingen/Krenkingen SV Buch 4:1
SV 08 Laufenburg 2 VfB Waldshut 5:3

FC Wittlingen SG FC Wehr-Brennet 3:3

Schöne Geste der Ersten für den verletzten Mitspieler David Duvnjak.
Foto:Tommy Buschle
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Kleines Mißverständnis hier zwischen Bora und Nesta, sonst wäre es 
sehr gefährlich geworden für den FC Tiengen in dieser Szene.

VfB Torschützenliste
Name Tore

Nexhdet Gusturanaj 27
Marjan Jelec 14
Stjepan Kovacevic 9
Luka Bartolovic 9
Marko Mijatovic 7
Albin Hashani 4
Erdal Kizilay 2
Niko Juric 1
David Duvnjak 1
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Tabelle

Pos Team Sp. G U V Tore Diff. Punkte
1 FC 08 Tiengen 19 17 0 2 77 : 26 51 51

2 VfB Waldshut 19 14 1 4 74 : 40 34 43
3 SG Mettingen/ Krenkingen 19 12 4 3 54 : 28 26 40

4 TuS Binzen 19 10 5 4 58 : 37 21 35

5 FC Wittlingen 19 10 3 6 54 : 39 15 33

6 SG FC Wehr-Brennet 18 8 3 7 41 : 41 0 27

7 FC Schönau 19 8 3 8 34 : 44 -10 27

8 SV Buch 18 7 5 6 45 : 34 11 26

9 VfR Bad Bellingen 19 7 2 10 38 : 41 -3 23

10 SF Schliengen 19 7 1 11 42 : 47 -5 22

11 TuS Efringen-Kirchen 19 7 1 11 39 : 52 -13 22

12 FC Hochrhein 19 7 1 11 42 : 58 -16 22

13 SV Herten 19 5 6 8 38 : 40 -2 21

14 SV Jestetten 19 5 4 10 27 : 39 -12 19

15 SV 08 Laufenburg 2 19 5 2 12 36 : 61 -25 17

16 FC Rot-Weiß Weilheim 19 1 1 17 10 : 82 -72 4

Stand: 26. März 23

Bezirksliga Hochrhein - Der aktuelle Spieltag

20. Spieltag

1.4./2.4. Spiel Ergebnis

Sa, 16.00 SV Jestetten SG Mettingen/Krenkingen :
Sa, 17.00 SV Buch TuS Binzen :

SF Schliengen SV 08 Laufenburg 2 :
Sa, 17.30 VfB Waldshut SV Herten :
So, 15.00 FC Rot-Weiß Weilheim FC Wittlingen :

SG FC Wehr-Brennet VfR Bad Bellingen :
FC Hochrhein FC Schönau :

So, 15.30 TuS Efringen-Kirchen FC 08 Tiengen :



13 I ANZEIGE

Seit der Saison 2016/17 spielte 
die Mannschaft des FC Wittlin-
gen beständig oben in der Be-
zirksliga mit und die vergange-
nen beiden Spielzeiten sogar in 
der Landesliga. 
Entsprechend herausfordernd 

erwarten wir den Gegner hier in 
der Schmittenau. In dieser Sai-
son spielen die Wittlinger sehr 

solide, stehen auf Position 4 der 
Tabelle, allerdings geht sowohl 
nach oben als auch nach unten 
nicht besonders viel. 
Vielleicht ist einigen noch das 

knappe 3:2 aus dem letzten 
Heimspiel des vergangenen 
Jahres bekannt, als Marjan Je-
lec am Ende einen Freistoß zum 
Siegtreffer versenken konnte.

Bezirkspokal Halbfinale: 
VfB Waldshut - FC Wittlingen
Ostermontag, 10.04.23 - 15:00 Uhr
Sportplatz Schmittenau
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Die Welt von Bucher Hydraulics
Gut für unsere Kunden. Gut für die Region. Wann 
treten Sie ein, in die Welt der Hydraulik?

Mit über 500 Mitarbeitenden am Standort Klettgau gehört das Unter-
nehmen zu den größten Industriebetrieben des Maschinenbaus im 
Landkreis Waldshut. Mehr als 2.800 Mitarbeitende weltweit machen 
Bucher Hydraulics zu einem der größten Hydraulikhersteller 
in Europa. 

Wir bieten vielseitige und interessante Stellen - egal ob 
im technischen, gewerblichen oder kaufmännischen 
Bereich. Zusätzlich stellt die Ausbildung mit einer Vielzahl 
unterschiedlicher Ausbildungs- und Studienangeboten 
ein wichtiger Zukunftsfaktor für uns dar.

Bucher Hydraulics GmbH
Industriestraße 1 • 79771 Klettgau
Tel. +49 7742 852 0 
application@bucherhydraulics.com
www.bucherhydraulics.com

     

Wir wünschen viel Erfolg in der laufenden Saison
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VfB-Jugendleiter Jürgen Schwering im Interview

Jürgen Schwering (52) ist 
in Waldshut geboren, aufge-
wachsen und wohnt auch dort 
zusammen mit seiner Familie. 
Nach dem Abitur lernte er Bau-
zeichner und studierte danach 
in Karlsruhe Bauingenieurwe-
sen. 

Er arbeitete sieben Jahre als 
Bauingenieur in Deutschland, 
seit 16 Jahren ist er leitend in 
der Schweiz beschäftigt. Jürgen 
Schwering ist ehrenamtlich sehr 
engagiert. Er ist Mitglied der Ver-
einigung Alt Waldshut und seit 

sechs Jahren Mitglied des Fuß-
ballvereins VfB Waldshut. Fünf 
Jahre war es dort als Jugend-
trainer tätig, bevor er letztes Jahr 
offiziell zum Jugendleiter gewählt 
wurde. Von den rund 450 Mitglie-
dern des VfB sind rund 230 Kin-
der und Jugendliche im Alter von 
drei bis 19 Jahren. 

Jürgen ist ein Networker, jemand 
der mitdenkt und stets im Sinne 
der Jugendlichen handelt. Hoffen 
wir, dass der VfB noch lange von 
seinem außergewöhnlichen En-
gagement profitieren kann.
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Für ein Interview stand VfB-Ju-
gendleiter Jürgen Schwering 
kürzlich der Lokalzeitung Süd-
kurier Rede und Antwort. Hier ein 
Auszug davon nun in der VfB-
Stadionzeitung:

Der VfB ist ein bekannter 
Waldshuter Traditionsver-
ein und Fußball eine beliebte 
Sportart – warum ist die Ju-
gendarbeit dennoch eine Her-
ausforderung?

Wir sind ein Verein wie andere 
auch und generell finden immer 
weniger Jugendliche den Weg 
ins Vereinsleben. Die Auswahl an 
Freizeitbeschäftigungen ist groß, 
das Digitale und auch die Ganz-
tagsschulen machen es Vereinen 
schwer. 
Fußball ist zwar noch immer 
eine der beliebtesten Sportar-
ten überhaupt, aber die Bereit-
schaft verbindlich am Vereins-
leben teilzunehmen, schwindet. 
Früher konnten wir noch in allen 
Altersstufen zwei Mannschaften 
stellen, heute in der Regel nur 
noch eine. Dabei haben wir noch 
Glück. Der VfB hat als einer der 
wenigen Vereine am Hochrhein 
noch eigenständige Jugend-
mannschaften, umliegende Ver-
eine müssen häufig Spielege-
meinschaften bilden.

War Corona ein zusätzlicher 
Einschnitt?

Ja, die Jugendlichen mussten 
fast zwei Jahre zuhause blei-
ben. Dank unserer engagierten 
Trainer konnten wir über Online-
Training ein bisschen etwas auf-
fangen, so dass nicht allzu viele 
abgesprungen sind. Und jetzt 
geht es wieder aufwärts, aber wir 
müssen schon etwas dafür tun. 
Am Fasnachtsmontag waren wir 
zum Bei-spiel bei der Närrischen 
Gass in der Waldshuter Kaiser-
straße mit einer Torschussanlage 
vertreten und wir gehen in Grund-
schulen, um uns und unsere An-
gebote vorzustellen.

Apropos Angebote – was ist für 
Sie eine gute Jugendarbeit?

Wir bieten allen, die ehrgeizig 
und leistungsorientiert sind ge-
nauso wie denjenigen, die zum 
Spaß kicken möchten, eine Platt-
form. Jeder, der sich sportlich 
betätigen möchte, kann zu uns 
kommen und darf sich auch in 
Spielen zeigen. Trainiert wird in 
der Regel zwei Mal pro Woche, 
manchmal auch drei Mal. Unsere 
Mannschaften spielen alle min-
destens in den Bezirksligen, die 
A-Jugend spielt in der Landesli-
ga. Fast jedes Wochenende wird 
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gegen eine andere Mannschaft 
gespielt. Neben dem Sportlichen 
bieten wir wie jeder Verein, ein 
geselliges Miteinander. Wir ma-
chen zum Beispiel Ausflüge oder 
gehen Bowlen. Auf der anderen 
Seite müssen die Jugendlichen 
auch mithelfen, damit es läuft. 
Beispielsweise bei der Reinigung 
unserer Plätze und Räume. Wir 
machen jedes Jahr bei der Stadt-
putzete mit und sammeln regel-
mäßig Altpapier. Erst vor Kurzem 
hat unsere A-Jugend bei einem 
regionalen Betrieb vier Samstage 
gearbeitet und ihre Mannschafts-
kasse aufgebessert, was am 
Ende der Saison für einen Ab-
schluss verwendet werden soll. 
Sehr wichtig ist uns auch die Ver-
mittlung von Werten, die leider 
immer mehr verloren gehen.

Was bedeutet das mit der Wer-
tevermittlung genau?

Die Verrohung der Gesellschaft 
zeigt sich auch sehr deutlich im 
Fußball. Auch wenn es im Ver-
gleich zu Gewalt im Fußball in 
den großen Städten bei uns noch 
relativ ruhig ist, müssen auch wir 
immer wieder vorstellig werden 
und eingreifen, damit es friedlich 
bleibt. Beleidigungen und Ge-
walt gegen Schiedsrichter sind 

im Amateurbereich sogar noch 
schlimmer als bei den Profis. Erst 
kürzlich haben wir beim Bezirks-
jugendtag in Albbruck über das 
Thema gesprochen. Im Fußball 
kommen allgemein verschiedene 
Kulturen und verschiedene Ty-
pen und Charaktere zusammen, 
das ist auch bei uns so. Wir brin-
gen die Jugendlichen über den 
Sport zusammen und vermitteln 
ihnen Grundregeln des Fairplay, 
beispielsweise der Umgang mit 
Frustrationen, dass man diese 
nicht auf den Gegner projiziert 
und man sich nach Ende eines 
Spiels mit Handschlag verab-
schiedet. Respekt vor dem an-
deren, aber auch Zuverlässig-
keit und Pünktlichkeit sind uns 
wichtig. Früher hat man einfach 
gespielt, heute müssen wir auch 
Regeln für den Umgang mitein-
ander vermitteln.

Ohne solche Regeln kann eine 
Mannschaft auch nicht erfolg-
reich sein, oder?

Nein, Fußball ist eine kulturver-
bindende Mannschaftssportart. 
Jedes Mitglied einer Mannschaft 
ist ein Zahnrädchen. Alle müssen 
Regeln einhalten und gut mitein-
ander kommunizieren, damit die 
Zahnrädchen ineinandergreifen. 
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Ohne das kann eine Mannschaft, 
kann ein Verein nicht erfolgreich 
sein. Fußball lebt vom Miteinan-
der. Das heißt aber, dass unsere 
Trainer heute nicht nur sportliche, 
sondern auch soziale Kompeten-
zen brauchen. Die Jugendlichen 
lernen bei uns über das Sportli-
che hinaus, wie ein Miteinander 
auf und außerhalb des Platzes 
funktioniert.

Bist Du auch noch als Trainer 
tätig?

Nein, dafür reicht die Zeit nicht, 
ich helfe jedoch im Notfall aus. 
Neben den Terminen im Bezirk 
stehen auch die Teilnahme an 
Schulungen, Diskussionsrunden 
und Austausch mit anderen Ver-
einen an. Vereinsintern bin ich 
Ansprechpartner für Sorgen und 
Anregungen der Jugendtrainer, 
Spieler, Eltern und bin Bindeglied 
zwischen Eltern und Trainern. Ich 
kümmere mich um Dinge wie den 
Spielbetrieb, Trainersuche, um 
Sponsoren, neue Konzepte und 
versuche neue Wege für unseren 
Verein zu erschließen. Dies auch 
finanziell. Wir sind auf Sponso-
ren angewiesen und es wird im-
mer schwieriger, neue zu finden. 
Umso dankbarer sind wir für die-
jenigen, die wir haben. Auch die 

Stadt unterstützt uns. Jugendar-
beit kostet heute viel Geld. Für je-
den Spieler sollte im Training ein 
Ball zur Verfügung stehen, der 
zwischen 30 und 70 Euro kostet. 
Wir brauchen einheitliche Trikots, 
Tore, Trainingszubehör und vie-
les mehr.

Kurz nachdem Du Jugendlei-
ter geworden sind, hast Du ein 
Jugendkonzept erarbeitet, was 
hat es damit auf sich?

Es war mir eine Herzensangele-
genheit zusammen mit Norman 
Senglaub, Christian Fulde und 
Theo Dorn das erste Jugend-
konzept des VfB zu erarbeiten. 
Es handelt sich dabei um Leit-
linien, um ethische Grundsätze. 
Dazu gehören auch die Werte, 
von denen wir vorhin gesprochen 
haben. Das Konzept sagt, nach 
welchen Kriterien wir miteinander 
agieren, wie wir im Training, wäh-
rend eines Spiels und danach 
miteinander umgehen und dass 
die Mitgliedschaft im Verein auch 
beinhaltet, dass die Jugendli-
chen sich bei Arbeitseinsätzen 
oder Aktionen einbringen. Die 
Leitlinien gelten für alle und zei-
gen den Eltern der Spieler, was 
sie von uns erwarten können. 
Wir wollen mit dem Konzept das 
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freundschaftliche Miteinander 
fördern, Vorurteile abbauen und 
die Identifikation mit dem Ver-
ein fördern. Wir wollen, dass die 
Spieler einander mit neuen Au-
gen sehen und ihnen mit klaren 
Regeln auch etwas geben, was 
sie von zuhause her so vielleicht 
nicht kennen. Außerdem haben 
wir mit dem Jugendkonzept et-
was in der Hand, mit dem wir be-
gründet sagen können, du musst 
gehen, wenn du dies und das 
nicht einhältst.

Welche Hoffnungen und Wün-
sche hast Du für den VfB 
Waldshut und welche sportli-
chen Ereignisse kommen?

Grundsätzlich kann ich sagen, 
dass wir ein toller Verein sind 
mit überzeugten Mitgliedern und 
einer tollen Jugend. 

Wir haben einen guten Kontakt zu 
den umliegenden Vereinen und 
arbeiten nicht gegen- sondern 
miteinander. Ich hoffe, dass wir 
auch weiterhin gemeinsam der 
Jugend am Hochrhein viel bieten 
können und uns nicht als Konkur-
renz sehen, sondern akzeptie-
ren, wenn Spieler zwischen den 
Vereinen wechseln. Sehr freuen 
würde ich mich, wenn wir mehr 
Mädchen hätten, damit wir eine 
Mädchen- Mannschaft aufstellen 
könnten.

Hier ist Jürgen (rechts hinten) noch als Trainer aktiv, bevor er letztes Jahr 
als Jugendleiter gewählt wurde und seither einen tollen Job macht.
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Tabelle 

Pos Team Sp. G U V Tore Diff. Punkte
1 SV Waldhaus 2 11 10 1 0 32 : 5 27 31

2 VfB Waldshut 2 11 7 1 3 36 : 13 23 22
3 FC Tiengen 3 11 6 1 4 31 : 25 6 19

4 FC Dachsberg 2 11 5 3 3 28 : 12 16 18

5 SV Nöggenschwiel 2 11 5 2 4 20 : 21 -1 17

6 SG Höchenschw.-Häus.2 11 4 4 3 26 : 20 6 16

7 SV Eschbach 2 10 4 3 3 15 : 13 2 15

8 SV Dogern 2 10 4 1 5 34 : 29 5 13

9 SV Albbruck 2 11 4 0 7 26 : 31 -5 12

10 SC Niederhof/ Binzgen 3 11 1 1 9 12 : 50 -38 4

11 SV Unteralpfen 2 10 0 1 9 8 : 49 -41 1

2. Mannschaft, Kreisliga C, Staffel 5

Stand: 26. März 2023

Spiel Ergebnis

SV Albbruck 2 FC Dachsberg 2 2:1
FC Tiengen 3 SV Waldhaus 2 0:4

SV Nöggenschwiel 2 SG Höchenschw.-Häus. 2 1:2
VfB Waldshut 2 SC Niederh./Binz.3 2:3

SV Dogern 2 Spielfrei

12. Spieltag

1.4./2.4. Spiel Ergebnis

Sa, 18.00 SV Dogern 2 SV Nöggenschwiel 2 :
FC Dachsberg 2 FC Tiengen 3 :

So, 10.30 SC Niederhof/ Binzgen 3 SV Albbruck 2 :
So, 11.30 SV Waldhaus 2 SV Unteralpfen 2 :
So, 12:45 SG Höchenschw.-Häus. 2 VfB Waldshut 2 :

SV Eschbach 2 Spielfrei

13. Spieltag
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Tabelle 

Pos Team Sp. G U V Tore Punkte
1 SG Ewattingen 14 10 1 3 53 : 37 16 31

2 1. FC Rielasingen-Arlen 15 9 3 3 38 : 23 15 30

3 SG FC Wehr 16 8 2 6 55 : 35 20 26

4 JFV Region Laufenburg 14 7 2 5 44 : 29 15 23

5 SG Rheintal 15 5 3 7 44 : 41 3 18

6 Hegauer FV 16 5 3 8 37 : 37 0 18

7 JFV Singen 15 5 2 8 31 : 41 -10 17

8 VfB Waldshut 15 4 3 8 19 : 35 -16 15
9 SG Deggenhausertal 16 3 5 8 35 : 46 -11 14

10 SG Rot-Weiß Weilheim 15 4 2 9 24 : 43 -19 14

11 SG Böhringen 15 3 2 10 39 : 49 -10 11

12 SC Konstanz-Wollm. zg. 12 0 0 12 0 : 0 0 0

A-Junioren Landesliga 2

Stand: 26. März 2023

Spiel Ergebnis

SG Böhringen JFV Region Laufenburg 7:2
1. FC Rielasingen-Arlen SC Konstanz-Wollmatingen zg. n.a.

SG Ewattingen VfB Waldshut 7:2
SG FC Wehr Hegauer FV 8:3
JFV Singen SG Deggenhausertal 1:1
SG Rheintal SG Rot-Weiß Weilheim 2:3

16. Spieltag

1.4./2.4. Spiel Ergebnis

Sa, 14.30 VfB Waldshut SG FC Wehr :
Sa, 16.00 SG Deggenhausertal SG Rheintal :

SC Konstanz-Wollm. SG Rot-Weiß Weilheim n.a.
So, 13.00 JFV Region Laufenburg JFV Singen :
So, 14.00 1. FC Rielasingen-Arlen SG Ewattingen :
So, 15.00 Hegauer FV SG Böhringen :

17. Spieltag
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Pos Team Sp. G U V Tore Diff. Punkte
1 FSV Rheinfelden 15 12 2 1 77 : 14 63 38

2 SG Bergalingen 15 11 3 1 51 : 12 39 36

3 TuS Binzen 15 11 1 3 64 : 18 46 34

4 VfB Waldshut 15 10 1 4 44 : 22 22 31
5 Bosporus FC Friedlingen 15 10 0 5 59 : 21 38 30

6 SG Steinen-Höllstein 15 8 2 5 43 : 19 24 26

7 SG Steina-Schlüchttal 15 6 1 8 29 : 38 -9 19

8 SG Gurtweil 15 5 3 7 46 : 31 15 18

9 SG Todtnau 15 5 0 10 31 : 44 -13 15

10 SV Blau-Weiß Murg 15 4 1 10 29 : 47 -18 13

11 SG Wallbach 15 1 0 14 15 : 102 -87 3

12 SG Fahrnau 15 0 0 15 4 : 124 -120 0

Stand: 26. März 23
C-Junioren - Bezirksliga 

Pos Team Sp. G U V Tore Diff. Punkte
1 SG Hausen 15 13 2 0 76 : 12 64 41

2 FSV Rheinfelden 15 13 0 2 87 : 28 59 39

3 SG Fahrnau 15 11 2 2 71 : 24 47 35

4 JFV Region Laufenburg 15 10 3 2 100 : 20 80 33

5 VfB Waldshut 15 9 1 5 71 : 33 38 28
6 FV Lörrach-Brombach 2 15 8 1 6 63 : 29 34 25

7 Bosporus FC Friedlingen 15 8 1 6 53 : 40 13 25

8 SG Klettgau 15 7 0 8 34 : 74 -40 21

9 SG Obersäckingen 15 2 1 12 23 : 111 -88 7

10 SG Steinen-Höllstein 15 1 1 13 19 : 67 -48 4

11 TuS Binzen 15 1 1 13 13 : 93 -80 4

12 SG Hochrhein 15 0 1 14 12 : 91 -79 1

B-Junioren  - Bezirksliga 

Stand: 26. März 23
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Pos Team Sp. G U V Tore Diff.
1 FV Lörrach-Brombach 15 14 1 0 74 : 8 66 43

2 FC Zell 15 13 1 1 79 : 14 65 40

3 TuS Lörrach-Stetten 15 11 0 4 46 : 21 25 33

4 SV Weil 16 9 1 6 45 : 17 28 28

5 FSV Rheinfelden 15 7 4 4 38 : 20 18 25

6 JFV Region Laufenburg 15 6 5 4 38 : 19 19 23

7 JFV Region Rheinfelden 15 6 1 8 34 : 31 3 19

8 VfB Waldshut 15 4 1 10 18 : 41 -23 13
9 SV Schopfheim 15 4 0 11 22 : 62 -40 12

10 Bosporus FC Friedlingen 15 3 1 11 19 : 76 -57 10

11 SC Lauchringen 16 3 1 12 17 : 76 -59 10

12 FC Tiengen 15 2 2 11 20 : 65 -45 8

D-Junioren - Bezirksliga Stand: 26. März 23

Pos Team Sp. G U V Tore Diff. Punkte
1 SG Lottstetten 2 2 0 0 15 : 4 11 6

2 VfB Waldshut 2 2 0 0 12 : 4 8 6
3 SV Gurtweil 1 0 1 0 4 : 4 0 1

4 SG Steina-Schlüchttal 2 0 1 1 4 : 9 -5 1

5 FC Erzingen 1 0 0 1 2 : 4 -2 0

6 SV Berau 2 0 0 2 6 : 18 -12 0

Stand: 26. März 23E-Junioren - Kleinfeld 

Folgen Sie uns

@vfb.wt_official

auf Instagram
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25 I Anmeldung

 

VfB Waldshut 1910 e.V. - Postfach 1920 - 79746 Waldshut-Tiengen - www.vfb-waldshut.de 
 

VfB Waldshut 1910 e.V. 
Anmeldung  

 
Hiermit melde ich mich als    Jahresbeiträge Stand 04/2022 

 aktives Mitglied der Abteilung O Jugend  G-Junioren (Bambini) 40 EUR 

  O Aktiv  F-/E-/D-/C-/B-Junioren 120 EUR 

  O AH  A-Junioren 120 EUR 

  O Aerobic  Aktive 120 EUR 

 passives Mitglied    Alte Herren  / Aerobic 100 EUR 

    Passive: 40 EUR 
beim VfB Waldshut 1910 e.V. an.  Das 2. Kind einer Familie bezahlt 50% des regulären 

Beitrages, alle weiteren Kinder sind beitragsfrei. 
 

Vorname Nachname   

Geburtsdatum  Geschlecht: O m  O w  O d 

Straße Hausnr.   

Postleitzahl Ort   

Telefon Festn./mobil   

E-Mail   
 Die Angabe einer E-Mail-Adresse ist zwingend erforderlich. 

 

 

 
Ort/Datum     Unterschrift Mitglied, bei Minderjährigen Erziehungsberechtigte(r) 

 

 

Hiermit erteile ich dem VfB Waldshut 1910 e.V. widerruflich die Genehmigung den jeweils fälligen Jahresbei-
trag für das oben genannte Mitglied per SEPA-Lastschrift von folgendem Konto abzubuchen. 

Kontoinhaber  

Bank  

IBAN  
 
Bei Neuanmeldungen wird der Jahresbeitrag sofort fällig, in den Folgejahren jeweils im Mai. Die Buchung erfolgt unter 
der Gläubiger- Identifikationsnummer DE5922200000939128. 
 
 
 
Ort/Datum  Unterschrift Kontoinhaber 
 

 
 
 
 
 

Bitte vollständig und gut lesbar ausfüllen und die Anmeldung beim Trainer abgeben, per 
 Post an untenstehende Adresse oder per E-Mail an schriftfuehrer@vfb-waldshut.de senden. 
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NÄCHSTES AUSWÄRTSSPIEL
      

Impressum
Verantwortlich für den Inhalt

VfB Waldshut 1910 e.V
Verein für Bewegungsspiele

Sportplatz Schmittenau
Postfach 1920, 
79746 Waldshut-Tiengen

Telefon 07751/2665 
(Vereinsheim)

Kontakt:
medien@vfb-waldshut.de

SV Jestetten
 - VfB Waldshut

Bezirksliga Hochrhein
Samstag, 08.04.23 - 16:00 Uhr

Sportplatz Jestetten



Wenn
Rot sehen

Freude
macht.


